
I in t s - S la t t
zur La ibachc r Z e i t u n g .

?fr. 26. Kamstag den 2". F e b r u a r 18Ü6.

Oubcrnial - Tiorlmttliarungrn.
Z. 25^i. ( , ) N r . 3 .N5.

C o n c u r s - V e r l a >i l b a r u n a.
Bel dem k. k. B>',)irk6commlss>!'iat<,' in

^Glllks'ldist cine ?llnt^schreiberstelle crslcr Llasse,
mit w.lcher der V.nuß des (A.Halt» s jälirlichcr
d r e i h u n d e r t G u l d e n verbunden ist, und
im F iU f finer Vonu'ckung eine Amlsschrei,'er-
stell.' ^w.'iter blasse, mit »reicher der Genuß der
B'soloung jährlicher 25l) si. verbunden ist, zu
besehen — Die Bewerber um diesen Dienst
h^ven sich überhaupt mit jen.n Ei^et's^aflcn
auszuweisen, die in Fälle» ähülicher Vel l . iu t -
b^lungtn ösler angeheulet w!«r0en, ins^'son»
dclä at'er ha^en sle l)enau anzuöden, od sie
mir i rglnd ei»um Beamten des gsnanulcn Be»
zirkscommiss.riates oerwandi od.'r verschwägert
s.yen. — Der Conc^rsccr<l»in zu dies r Bcw<-r^
l)uilg wird übrigens derart f.stgesehc, daß die
Co!Np»t»!'tll, ihre docull>entirtlN (Äesu>.be im
Wcc;e ihrer unmict. ll>.iren ?lmlsvc>rst,hunqen
lana.ttel,5 l'is (5>i0.> M.ül^ d. I . b.i den, k. k.
Neustadller K'^ioailUe ellUang^l zu machen ha»
b<„. — Vom k. k, i l lyr. <^ul'cr!Num. - öai-
v.ich am l 6 . Februar l 8 l 6 .

S :av t ' unn lclllnrrchlllche Verlautbarungen
Z. 259. ( !) Nr. 1284.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Krnin wird bekannt gemacht: Eö scy von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Blasius Mozh-
nik, durch Dr. Ka utschitsch, in die öffentliche Ver-
äußerung des, am I!>. Auqust 1845 zu Tomi-
schcl im k k. Bezirke Umgebung öaibachs ge-
pfändeten und am «8 December 1845, auf 151
si. gerichtlich geschätzten beweglichen Vermögens,
als: einer Kul), im Schahungswerthc pr. 3tt si.,
einer Kuh pr 4tt si., eines Kalbes pr. 20 fl.,

eines Schweins pr. 2ll fl, eines Zuchtschweins
pr. 14 fl., 4l) Ccnten Heu pr. 2lt» fl. und ei-
ner Wanduhr pr. 1 fl., ^'williget und hiezu 3
Termine, und zwar auf den I I I . März, — 2.
und 2tt April l84lt von 9 bis 12 Uhr Vor- '
mittags in dem Psarrhose zu Tomischcl mildem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese Fähr-
nisse weder bei der ersten noch zweiten Limitation
um oder über den Schätzungswert!) verkauft wer-
den sollten, selbe bei der dritten auch unter dem
Schatzungsbetra,̂ e, jedoch immer gegen bare Be-
zahlung Hintange,̂ cben werden wurden. — Lai-
bach am 14. Februar 1846.

Z 260. ( ,) " Nr. 84.

E d i c t.

Von dem k k Stadt - und Landrechte, zu-
gleich Merkantil - und Wechselgerichtc in Kram,
wird bekannt gemacht: Es habe der hiesige Han-
delsmann, Johann Julius Kanh, in seine unter
der Di ta: „Johann Julius Kaich" protocollirte
Material-Waren-Handlung,verbunden mit Spe-
ditionö - und Commissions - Geschäften, den Jo-
seph Debeutz als öffentlichen Gesellschafter auf-
genommen , welche Handlung fernerhin unter
der Di ta: „Kantz und Debeutz" fortgeführt wcr-
den wird, so wie auch diese Gescllschaflsfirma
unter Einem protocollirt worden ist. - Da aber
Johann Julius Kany gleichzeitig ^m Löschung '
seiner Firma angesucht hat, so werden Diejeni-
gen, welche gegen die Löschung der bisherigen
Firma: Johann Julius Kantz, Einwendungen
zu machen und aus selbem Rechte erworben ha-
ben, aufgefordert, ihre dieMligen Einwendun-
gen binnen 3 Monaten so c?ewis; bei diesem Ge-
richte anzubringen, als sonst die Löschung die-
ser Firma auf ferneres Einschreiten bewilliget
werden würde. — Laibach am 17. Febr. I84V«
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Z. 252. ft) Nr 13,6.
E d i c t .

Bon drm k k. Stadt, und 3^ndrecl)t.' in
Krai« wild hiemir bckannt gemacht, daß Jo-
hann Ml)st)in.i, geivesener Psarr - Coopelalor
in Eairach, in Folqe g.psto^ener gerichtlicher
Orhct'unqen irrsinnig erklärt, und als d ŝs.n
Curator H.rr Johann Pol^, Dr . der Theolo-
gie und Prof<fsor d r̂ Kircheng» schichte, dann
de>< Kilchl'nrechl^s «m hi.sia.en k.k. ^iceo, auf»
grfteUt worden sey. — 1!aibach am l4.Fed. l846.

Z. 2 4 l . (3) Nr. 77.

E d i s ck
Von dcm k. k. Stadt- und Landrechte,

zugleich Merkantil- und Wechselgerichte in Kram,
wird bekannt gemacht: Cs habe der Handels-
mann Anton Ernest Seeger um die Löschung
seiner bei diesem Gerichte prot^collirten Firma
in Betreff der hier betriebenen Nürnberger- und
Galanterie-, dann Tuch- und Schnittwaren-
Handlung angesucht. — Es werden daher alle
Jene, welche allenfalls auf die Firma Rechte
erworben und gegen deren Löschung Einwendun-
gen zu machen haben, aufgefordert, letztere bin-
nen 3 Monaten bei diesem Gerichte so gewiß
anzubringen, als sonst auf ferneres Einschreiten
mit der Löschung fürgegangen werden würde.
— Laibach am 10. Februar I84C

Aemtliche Verlautbarungen.

Z. 2 l 3 . (3) ' Nr. N 7 l ^ 2 g .

<Z o n c u r s - ?l u s s ch r e i b u n g.

I m Bereiche der stryermarkisch - illyri-
siben vercint.n liamsralbeznks - Verwaltung
ist eine (5allX'rall)»>z!rks - Offizinen « Stalle
mit dcm jährlichen G.H.Ute von f ü n f h u n -
de r t G u l d e n (ZM. erlediget. — Zur Me»
derbes, tznng dieser Stelle wird der (Zoncurs
b i s l 2. M a r z i g ^ 6 mit dem B.is^tze
ausgeschrieben, daß diejenigen . welche sich hier-
um zu bewerben aedenkc,,, über die mit gutcm
Ersolae lurückg.leqte», juridisch - politischen Stu-
dien, ü'bcr ihre bisherige Dienstleistung, G<-
fcills- und Sprachk^nntniff^ und tad>ll»se Mo<
ralitac sich aubzuireiftn, und ihre Gesuche,
worin zugleich cl»;uaeden ist, ob und in wel-
chem Hrare sie mit einem GefäliSbeamten der
Provinzen in Strytrmark und I l lyrien ver-

wandt oder r.-rschwa^crt sind, im vorg.schlie-
denen Dicnslwege sicher vor dem Ausqange dcS
(5ol,cl!lst»lmill»s an die qenannle Cameralge«
fallen- Verwaltung zu leitrn haben. — Gratz
am 13, Februar lg»6-

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 26i. (l) Nr. 2^2

s d i c l.
Vsm Vezi'sögclichte des Herzogthums Galt«

schee wild rem adw,senden, undctannl n»o b<ft,<d.
lichen ^»>!)ann Oppich von Winsel, b>emit besannt
ftegtbe«: l3ö h>il?e tvioer ih» Johann Plckha,i>t,
Handelsmann in öaiback. durch Herrn Dr . Oo«
jiazb, eine Kl^qc auf Zahlung von 6o> si. 26 ff.
für ab^e^fdtne W a ^ r , n , bierHtlichiü angebracht.

Dieses Bejiikügelicht, diin t>er ?lllf,nthall des
Oeslagccn gänzlich unbls^n»,! ist, nnd da er sich
auch HUyer ten s. s. I l b ^ a l t l l allfh^lle« dürfte,
hat zu seln,s ^erlhcieigu',g. jeeoch auf dessen sso»
slen Ul>o O,sahr< den Michael Lackoer von Gotl»
icdee alö Cusator auflest,Nc, und zur Vcrh^no--
lung müncllchl's Nolheurfl,»» 0>e T>i^sahu»g auf
0<n ^. Uplil 1646 um 9 Uhr VormillagS ange.
ortnet.

Dieß wird dem Geklagten zu ?em Onde «r.
in ert, daher jU dieser Tags^hun^ e,,twe0er pcr<
sönlick erscheine, 00,r dem aiNqci'liNlen Curator
seine Behclse inillbeile, oder einrn anoern Sach»
«valter ausstelle und ihn dem Gerichte nabindaft
m^che, überhaupt in eieser Rechlösachc gehörig ei»,i
schrille, wii?riqel,s er sich die Folgen seoier Ver»
absällmunq selbst iujuschrciden haben irürde.

Viilrrsgellcht Gollschee am 26. I änne , l ^ 6

3. 256. (.1 Nr. , .9.
9 e i c ,.

Vom Bezirksgerichte Wippach wiro össnulich
allgemein besannt gemacht: ^S s,y üli^r Ansuche« d s
Johann Schtll v°n Wippach, tZessw^är t>eS Unlon
dummer vsn Ncisn«,, i>, die exekutive Versteige^
rung der, tem Ole^Ulen Uulon Schlrza vo», Poü»
sroj gehörigen, gericl'llich auf 20c» st geschähten,
und der Herrschaft W'ppach »ud ^lrb. Nr. 65i)6
dienstbare" AckergrundeS, »2 > " " " l<lv» genannt,
wegen schuldiger 65 st c 5. c. gewiliiget < zu de.
len Vornähme drei Versttigerungstagsayungen.
nämlich auf den 3<>. März, Oo. April und 2. Funi
.U^»6, icdesmal Vormittag von 9 biS <2 Uhr in
lo^o Podkraj mit dem Beisahe beraumt worden,
daß das Pf^r.ogu^ ,^ur b,, ocr dritten Versteige«
rung unler dc>" S^ähungstverlh,, jeeesmal aber
gegen gleich bare Be,ahlung h>,,tangegebcn werden
lvürde.

D>:s SchayungSprolocoN und ter GrunrbuchK.
extract sannen lägl'ch biergerichts eingeseben werden.

Oe,irtSger,cht Wpp^ch a>„ .2. Iänoer »846.


